
364 Jahrbuch für evangelıkale ITheologıe (2004)
ier und Arbeıtszweige bezogen. In der praktıschen Anwendung SsoOzlalwıssen-
schaftlıcher Erkenntnisse und etihoden 1eg se1ıne Stärke Es lässt theologische
Fragestellungen nıcht außen VL geht Ö (zumındest VO Sollzustan: her)
davon AUS, dass cdIe Miıtglieder gemeıindeleıitender rgane y9- allererst Örer1in-
NCN und Hörer des Wortes‘‘ (S 23) sınd und über der rechten Verkündigung des
Wortes (jJottes wachen en Es 1ırd auch ZUT Sprache gebracht, dass vIiele
Bekenntniskonflikte In der Kırche heute Konflıkte das Schriftverständnis sınd
(S 32) Allerdings auf, dass zugleıc. Werte- und Normenkonflıkte VON d1e-
SCT grundsätzlıchen Ebene abgehoben werden: Da ist dann nıcht mehr VOIN bıblı-
schem Ethos und entsprechenden ethıischen Überzeugungen dıe Rede, sondern
(neutral) VOoNn „tradıerten Lebensformen“‘‘ und (psychologisierend) VOIN Verände-
TuNgS- und Abwehrängsten be1l ihrer In-Frage-Stellung Urc moderne Lebens-
entwürfe Insgesamt könnten theologische, ethıische und gelistliche Aspekte
1im Zusammenhang der Konflıktbewertung und -bearbeitung stärker berücksıich-
t1gt SeIN. Möglicherweise würde hler der VON Abromeıit und Herbst inıt1-
erte Ansatz eInes „spırıtuellen Gemeindemanagements‘‘ 1ne hılfreiche rgän-
ZUNg bedeuten können (vgl Abromeit He.] Spırıtuelles (GGemeindemanä-
gement, Göttingen TIrotzdem bletet das Buch VON Pohl dem 1D11SC und
theologıisc gefestigten leıtenden Miıtarbeıiter 1m (Gemenindebau 1Ne Fülle praktı-
scher Anregungen und Hılfestellungen gerade In den Bereıchen, die in seinem
1heologiestudiıum kaum kennen gelernt hat Diese stellen auf der zwıschen-
menschlıichen Ebene gule Handlungsanweisungen dar, dem Allzumenschlhi-
chen egegnen. Von daher sıch, das Buch 1m Konflı  al In greifba-
OE ähe haben
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Gottesdienst

Alfred Kuen: Der (rottesdienst In und Geschichte, Theologisches Lehr- und
Studienmater1al _2 onnn VKW, 2003, k 9 259
Hier soll 1Ur ein kleiner 1NnWeIls auft das lesenswerte kleine Buch VO  — Alfred
Kuen Urn Thema Gottesdienst erfolgen. Ursprünglich im Brockhaus- Verlag
gekündıgt, ist Cs 1Un 1m Verlag Tür Kultur und Wıssenschaft erschienen. FKs ent-
wirft ine Gottesdienstlehre ın Tfreikıiırchlicher Perspektive SPEeZIE der Perspek-
t1ve der (Offenen) Brüdergemeinden, wobel der Autor der eigenen konfessionel-
len Tradition Z Te1l auch ın kritischer Freiheit egegnet (etwa Z ema
Abspaltung des Wortgottesdienstes VO eigentlichen Anbetungsgottesdienst in
einer „zweıten Stunde‘‘). Damıt erganzt CS dıe ebenfalls freikirchlichen Entwürtfe
VON Haubeck, Heınrıichs, CcChroder (Gottesdienst fei1ern, Wıltten und NÖS-
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ST Reglın Wır felern (Gottesdienst Wuppertal el dUus Perspektive der
Freien evangelıschen (Gemeılnden und des VO Dozentenkollegium des baptıstı-
schen ITheologischen Seminars Eilstal herausgegebenen Themenheftes „„Gottes-
diıenst der Zeıtschrıift Theologisches espräc eft Allerdings 1SL
das uch VOIl Kuen nıcht 11UT unter konfessionellem Blıckwinkel interessant
vielmehr entfaltet der Autor relatıv Dreıt und miıt überraschenden Perspektiven
dhe alt- und neutestamentlıche Evıdenz Themen rund den Gjottesdienst
(S 38 55) Aus brüdergemeindlicher Perspektive werden dann auch dre1ı

zugleıic konstruktiven und kritischen apıteln (S 54—-224) dıe 1turg1-
schen Entwicklungen den ersten VIeT Jahrhunderten ı1uHeilaNner und VOoN
der ‚ eformationszeıt bıs heute (lutherıisch reformiert anglıkanısch pletistisch
Ireı evangelısch brüdergemeindlich charısmatısch) dargeste und beurteilt {IDıie
Aspekte denen Kuen weıtgehender Übereinstimmung MI1tL der J1 heologie der
(MTenen Brüder besondere Aufmerksamkeit wıdmet sınd Theozentrik Anbe-
(ung (jottes und Christi angesıichts SCINCS Erlösungswerkes Mahl des Herrn
Umsetzung möglıchst er neutestamentlichen Gottesdienstelemente Praktizıe-
Iung des Allgemeınen Priestertums, Skeps1is gegenüber dem Predigtmonopo 1Ur

beauftragten Amtsträgers, aum für Spontaneıtät Geıistesleitung) De1l
gleichzeitigem geordneten Ablauf des (GJottesdienstes. Es wırd eutlıc. dass sıch
am das VON Kuen Aaus SCINET Schrifterkenntnis entwıckelte (Jottesdienst-
verständnıs-tendenziell VO  — der alt darbystischen Iradıtion entfernt und sıch
mancher Hınsıcht be1 Belbehaltung der oben brüdergemeindlichen
C’harakteristika der reformıierten Gottesdienstform annähert

Das Buch 1ST 1Ne6 lesenswerte Lektüre dıie andere freikirchliche (Jottesdienst-
perspektiven E und für Vertreter T formal lıturgischen
Gottesdienstform anregenden Kontrapunkt darzustellend

elge Stadelmann

Seelsorgelehre

Ron Kubsch Hg.) Die Wıederentdeckung des AUDeENS der Seelsorge Jahr-
buch des Martın Bucer Seminars ONn VK  = 2003 SE

Das ahrbuc nthält sechs Aufsätze ZUT Seelsorge, die Z Ziel aben, dıe Seel-
192024 wıeder auf e bıblıschen rundlagen zurückzuführen.

Der EerTsSte Beıtrag ADIeE Geschichts- und Theologı1e-Vergessenheit der heutıgen
Seelsorgelehre“‘ (S 9—34) V OIl Steiger 1SE der TE  TITUC Zeıtschrif-
tenaufsatzes (aus Kerygma und ogma 9/1993 4—8 der sıch mMiıt der
gegenwarlıgen kırchlichen deelsorge auseinander Er 1St C111 eiıdenschaftlı-
cher Appell dıe heutige deelsorge korrigleren un: sıch NCUu auf hre reforma-


